
Der Freund quf dem Freiger
Ein SVP-natrer Pr ivatsender
hat erstaunl ich wenig
Schwier igkei ten mit  Al fons
Benedikter,

K.r l  G.r tner ,  Rechrsanwal t  in  Schlan-
ders, ist zufrieden mit sich und einem zwei
Meter hohen Rohrgestänge. "Es läuft al-
les wunderbar. "

Karl Gartner ist Teilhaber an dem Ra-
dioprojekt Transalpin, das demnächst halb
Mitteleuropa mit einem neuen Programm
v€rsor ten sol l .  Das Rohrgestänge is t  der
wichtigste Teil davon.

Es r teht  auf  dem mehr a ls  3.000 Me-
ter hohen Wilden Freiger, einem Berg im
Alpenhauptkamm in der Gemeinde Rat-
schings, einer der wenigen Spitzen in Süd-
t i ro l ,  d ic  hoch genug s ind,  damit  d ie Ra-
diowellen Österreich und halb Deutsch-
land erreichen. Das Gestän3e steht dort
genr lcaal.

Nrch der  Af färe auf  dem Schwlrzen-
stein, nach dem Trauersplel von TVS und
nach den kaum noch zu zählenden Ab-
bruchverfügungen, die Alfons Benedikter,
der gefürchtete Landesrat für Raumord-
nunt, teten Umsetzer von Privatsendern
erlassen hat, ist die Anlage auf dem Wil-
den Fre lger  d ie erste,  d ie von Anfang an
keine Probleme mi t  Eenedikter  hat te.
"Wir  s ind absolut  in  Ordnung",  sagr
Gartner .
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Der Rechtsanwalt, lange Zeit ,ruch
Mitglied des SVP-Parteiausschusses. hatte
vor  Jahren d ie Fre ie Südt i ro ler  Wel le in
Meran aufgekauft, den ersten deutschen
Pr ivatsender im Land.  Die Stat ion,  e inst
beliebt und zwischen Reschen und Innrchen
gehört, brachte Gartner aber wenig t:reu-
de und zuletzt  auch v ie l  Ver lust .  Sende_
anlagen urrd Umsetzer sind nach und nach

Umsetzer unter Beschuß:
mlt Abbruchverfügung be-
drohte Antennenanlage In
Gl r lan .

verkommen,  das  Pro jek t  war  kurz  vor
dem Ende Denn auch se ine  Par te i .  d ie
Gartner bedrängte, sie dürfe sich die
Chancen des Privatfunks nicht entgehen
lassen,  ze ig te  wen ig  Lus t .

So war er denn auch hei l froh, als ihm
Bruno Hosp, der SVP-Sekretär, plötzl ich
einen Kaufinteressenten präsentierte. Ei-
nen Wiener Finanzier, der von Südtirol aus
das österreichische Rundfunkmonopol des
ORF brechen und gleichzeit ig den tesam-
ten süddeutschen Raum bestreichen wll l .
Als Geschäftsft ihrer und Macher mlt da-
bei: Herbert Vytiska, bis dahin Pressespre-
cher des OVP-Obmannes und derzeit igen
Außenmin is te rs  in  Wien,  A lo is  Mock .

"Mi t  Vy t iska  b in  i ch  f reundschaf t l i ch
verbunden" ,  sag t  Hosp.  Und desha lb  ha t
der  darau f  bes tanden.  daß der  SVP-
Sekretär einen Sitz im Verwaltungsrat be-
kommt ,  Gar tner  rs t  m i t  20  Prozent  noch
dabe i .

Rad io  Transa lp in  wurde vor  kurzem
in  e iner  Pressekonferenz  in  Wien groß
vorges te l l , .  FSW wi rd ,  so  der  P lan ,  in  Süd-
t i ro l  w ie t  e r  ausgebaut  und sendet  h ie r
ze i twe ise  e in  I  oLa ln -ngrämm Der  Rest
der  Ze i t  w i rd  vom Sate l l i tenprogramm
von Rad io  Te le  Luxcmburg  übernommen,
das  dann auch,  a ls  Wel le  Transa lo in .  über
d ie  A lpen nach Oster re ich  und Sud-
deutsch land a t rsgesr rah l t  w i rd .  Derze i t
läuft ein Tesrprograrnm, der vol le Betr ieb
wird in den nächsten Monaten aufge-
nommen

Um das ORF-Monopo l  zq  h in te rge-
hen,  b raucht  es  e inen s ta rken Umsetzer
auf  e iner  hohen Bergsp i tze  mi t  mög l ichs t
freier Sicht nach Norden. Der beste Berg
dafür ist der Schwarzenstein, doch der ist.
nach der  Ers tü rmung von Sendep i ra ten
vor  rund fün f  Jahren und dem Absrurz  e i -
nes  D iese l fasses ,  das  den Gle tscher  ver -
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Der neue Chef  der  FSW:
Herber t  Vyt lska.


